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Vnbernial - ^trlautbarungen.
Z. 17I2, (2) N r . 2b2Z9>

C u V r e n d e
dcs k. k. illpr. Guberniums zu Laibach. —
Acber die Behandlung der am 2. November
2 833, m dcr Scrie 62 verlobten fünfpercen-
ligen Banco-Obligattoncn. — I n Folge ho«
hen Hofkammeldecrctes vom ^. November,
Z. b6g5, wlrd mit Beziehulig auf die Euber-
nial-Currende vom ^ . November 1829, Z.
256/l2, bekannt gcmackt, daß die am 2. No-
vember d. I . , in der Serie 62 verlosten fünf-
percentigen Banco-Obllgationcn von Nummer
62796, bls cmschließig Nummer 5^oZ2, nach
den Bestimmungen des allerhöchsten Patcmcs
vom 21. März 1616, gegen neue mit fünf
vom Hundert m Conv. Münze verzinsliche
Staatsschuldverschreibungm eingewechselt wer-
den. — kaiboch den 1^ . November ^833.
Joseph Camillo Freyherr v. Schmzvburg,

Landes- Gouverneur.

E a r ! Graf zu W e l s p e r g , N a l t e n a u
und P r l m ö r , k. k. Hofrath.

Ze n 0 Graf v. S a u r a u ^
k. k. Gubermal - Räch.

1. 4726. (2) Nr. 24939.
' A V V I .S O.

Li 2 Gennaro 1854, a ^ e o r e 10 an-
limeridiane si procederä «ella saia di qiie-
sio palazzo magistrstuale ad uri secondo
esperimento per delibtrare al migiior off'e-
rente sotio il prezzo di iisco di t'in. i6ö5l
car. 40 1' inipresa d' escavo in n:aie da
praticarsi nel Laccino di questo Lazxarctto
Sia. Teresa. — Coloro cl-ie Torreuno con-
correre all incanto pouanno prendere ispe-
zione delle relative condizioni., j»i»no e
scand.iglio ncJl' Lffizio deJT 1. r. l))iczionc
delle pubbliche costruzioni, — liail' i. v.
Governo dei Litorale, Trieste Ji 5o No-
\embre i833.

G a e t a n o Bne, di B u f s a ?

i, r« Segretario di Goyerno,

Z. ,707. (3) N r . 37606.
N a c h r i c h t

vom k. k. m. s. Landesgubernium. — Bei dem
Brünner k. k> Camcral--Provilizial-Zahlamte
lst durch die Iubll irung des Johann Schwei-
nekhcr dze erste Caffeofsiziersstelte mit dem Ge-
halte von jährlichen 700 ft. 3 . M . erlediget wor«
der, — Zur Wilderbesetzung dieser Dienststelle
nnrd hiemlt der Concurs mit dem Beisatze aus-
geschrieben, daß Diejenigen, welche diese Casse-
ofsizierssselle, oder wenn solche durch Vorrük-
kung besetzt werden sollte, die hicdurch ln Er-
ledigung kommende letzte Caffeoffiziersstclle mit
dcm Gehalte jährlicher Zoo fi. C. M . zu erhal«
ten wünschen, über die ersordcrllchcn Eigen-
schaften und Kenntnisse zur Erlangung eines
Caffcofflzlcrspostcns, besonders aber über dle
gehörigen Kenntnisse im Rechnungsgeschäfle>
dann über lhre gute Moralität sich auszuwei-
sen haben. — Ferner sind sie gehallen, ihr
Lebensalter legal nachzuweisen, sich auch zu
erklären, ob und ill welchem Grode sie etwa
um emem Beamten bci dem m. s. Camera!-
und Kriegszahlamte verwandt oder verschwä-
gert sind, und ihr auf solche Art wohl insiruir-
tcs Gesuch bei dleser k. k. ^andcssttlle bis 6.
Jänner i83ä einzubringen. — Brunn am 24.
November i833.

R u d o l p h Freiherr v. F 0 rga tsch ,
f. k. m. s. Eubernial'Sccrelar.

Z . 1706. (3) N r . 27025.
C o n c u r s - A ussch r e i b u n g .

Bei der k. k. Dalmatinischen Kammer-
procuratur in Z a r a , lst die E t t l l e cincs Con-
ceptspcacticanten mit dem spstemifl'rtcn Adsutum
jahrlicher Zoo fi. erledigen Dieß wi^d mit
dem Beisätze zur allgemeinen Kenntniß gcbrackt,
daß der Concurs-Tcrmin bis Ende Deccm-
ber 0. ^ . fefgcsctzt scl, und das Diejenigen,
welche sich um diese Stelle bewerben wol len,
ibre Gesuche mit den Beweisen über den erhal-
tenen Doctor -Grad, die Sprachkcnnmissc und
die Bedingungen, welche für ConceptS-Pracw
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canten wegen Uebsrkommung eines Abzutums
vorgeschrieben sind, zu documentzren haben«
— Vom k« k. Gubermum. Laibach am 9.
December igZZ.

Z. 17l3. (5) N r . 2h36ä.
V e r l a u t b a r u n g .

Be; der vom Andreas Kren, gewesenen
landrath m K ram, lm Jahre 1626 ernchte-
len Ktu0enten» Gt l fcung, lft der zwene Platz
dermalen nn jährlichen Ertrage vonZg ss. 2» kc.
E. M . erledlgl. Auf den Genuß ineses Gtl«
pendmms haben jene Studierende Anspruch/
welche wemgftens Bchüler der Rhetorik und
Mlt dem betreffenden snf ter verwandt, in Er-
manglung der Verwandten aber solche, welche
Bürgecsiöhne von ?achach, Kramburg oder
L)oerburg sind. — Der Stt f t l lng lft verbunZ
dcn sich der Musik zu wldmen, wenn er sich
für den geistlichen Stand vorbereitet. D«s
Prasentanonsrechl gebührt dem stadtmaglstra,
te m Lalbach. Eö haben sonach jene Gtutne-
renden, welche dleses Glipendlum zu erhalten
wünschen, chre dleßfalltgen Gesuche bis Ende
Jänner k. I . , bei dusem Aubernium elnzu-
relchen, und selbe mlt dem Taufscheine, dem
Dü l fngkn ts , , dann dem Pocken» oder Im«
pfungs » Zeugnisse^ ferner m»t den Gtudlen'
zeugnlffen von beiden Semestern iLZ2)Z, so
lvle endlich Dlejenlgen, welche auS dem Rechte
der Verwandtschaft emschrntkN/ noch nnt el«
nem legallsinen Stammbaume zu belegen, —
Lalbach am 16. November i833.

I o h . N e p . Freyherr v. S p l e g e l f e l d ,
k. k. Gubernial-Secretar.

Nemtliche Verlautbarungen.
Z. ' ZZ. (1) sä Nr« ZZgjg i .

K u n d m a c h u n g .
Die am Schloße und den Meierei-Gk-

bauden des ständischen Gutes Unlenhurn vZr^
zunehmenden Buuhcrüellungen, sollen im We-
ßc der öffentlichen Mmuenvo-?icitation lns
Werk gesetzt werden, zu deren Abhaltung hiers
mu der 2a. des kommenden Monats Jänner
1664, besummr nnrd, daher dle Unterneh-
mungvlusttgen sich am gedachten Tage um g
Uhr Vc mittags im Amtolocale der ständi-
schen Vercrdnecen Grelle emsindcn wollen.

Due Ausrufsprk'.se der bci diesen Herstel-
lungen erforverltcken ProfeffiolMen - Arbeiter,
und des dazu gehörten Materials, sind fol«
gende:

H.« Z u r H s V s s e l l u n g des S c h l o ß g e ,
bäudes«

Für dis Mäurer-Arbeit . 2 l63 st. 5o l^2 kr.
^ dasMaurer-Mattriale 2291 „ Z3 «
„ die ScemNktz-Arbell 1)7^ ,, Z ,̂
„ dle Zlmmermanns« Ars

d?u . . . . . 624 „ Z9 1̂ 2 „
„ dasZlmmermanns'Ma-

ter,ale . » , « 656 „ I o „
^ dle T,schler«Arb«il . 1700 „ Zo ,̂
„ dle^chlosser-Arbeit . 1298 ^ 3 l 2j3 „
^ die Gchmld,Ardett . 96 „ «° „
,z dl« Hafner,Arde.t « ^72 „ — ,̂
„ dle Glaser-Arbeit . HlS ^ 24 ,
^ dls Zlmmermahler,Ar»

belt . . ° , « 210 M « ^ ,̂
„ dleKlampfrer,Arbeil 338 „ 20 »
„ tneKupferschmzd-Arbeit 7H „ ^2
„ dzeAnftrelcher.ArbeU ^26 ., 33 ,.

Ü. Z u r H e r s t e l l u n g der W l r t h s c h at I 's-
g e b ä u d e.

FürdieMaurer Albeit . l58 fl. 35 kr,
„ das Maurer-Materiale 29 I ^ z „
,z dleZlmmermanns - Ar»

beu - » . ° . 87 ,. 57
^ das ZlMNecmgtlns-Ma-

lerlale . « . . . HZ5 „ 293)3 „
„ die Llschler^Arbtit . /̂ Z ,. — „
„ dle Gchlosser-Arbezz » i36 „ ^0 ,.
„ die Glaser.Acbeu , 12 ,, — «

Dle Llcttation wird nur profeffwns- unb
arllkelweise vorgenommen, und sich die aller»
höchste Bestätigung vorbehalten. Dle L'ctta-
tionsbedmgmsse können täglich bei der Inspec-
tion der ständischen Realltälen »m Deutsch OrZ
dens'Hause hler, eingesehen werden.

Von der ständisch Verordneten Stelle
in Kram. Laibach am g. December i833.

Ed. Graf v. L l c h l e n b e r g , iu. p.
Sccretar.

Uermischte ^erlautdarunZen.
Z. »7»9. (2) 3<l I . Nr. 7»^.

R e a f i u m i rungs - Gdict .
Vom Bezirksgerichte Tressen wird hiemit öf-

fentlich kund gemacht: Gs see üder Anlangen des
Vxecutionsiübrels Ios. Petschiat von Breseu^Re.
der, vomHMeide !o. December l. I . , Nr>7l4,
contr» Johann Muhrn von Gloßlipeuz, in die
Reassumnung der mlt hieroctigem Bescheite vom
20. August l. I , , foiüillen Felldielung gegnerr<
scher zu Oroßlipeuz liegenden ganzen Hübe. we»
gey aus oen Urchcilen vom 6. und 6. Juni iüZ2
schuldig gehenden Lo fi. und 47 st> gewilligt, und
zu dem Ende trei neuerliche Heildietungstermi-
ne, als: auf den 00. Jänner, i . März un5 l .
Aplil k. I . iL34, jeoerzill vormittags 9 U r̂ m
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Î oao der ReaNtät zu Großlipsuz mit dtm Bei»
laze anberaumt worden, oaß, falls selbe weder
bei der ersten noch zweiten Versteigerungstagsaz.
zung um den Sckähungsroertb ooer darüber an
Mann gebracht weroen könnte, iolche bei dec
trltten auch darunter hiutangegeden weroen würde.

Wozu KauNussige an obbtstimmten Tagen
und Stunden mit dem gewöhnlichen Anhange zu
erscheinen vorgeladen werden, daß die diehfälli»
gen Licltalionsbeoingnisse. als das schähungs.
prolocsN täglich in dieser Amtskanzlei zu ten vor»
geschriebenen AmtZfiunden eingesehen und Ad«
schuften davon erhoben werden tonnen.

Bezirksgericht Treffen am ,o. December »825-

Z. 3720. (2) Nl» LÜZo.
E d i c t .

Von dem k. k. Bezirksgerichte Adelsberg wird
bekannt gemacht: Eb ley in Folge des Ansu.
chens des Iacod Spellar von Kleinmeoelhof, die
Äjeistelgtrung der zur Verl^ßmasse des verstorbe-
nen Johann Duiz gehörigen, dem Gute Strai«
nach, Urd. Nr . »0 unterthänigen, undau i26üf l .
gerichtlich geschähen Mahlmühle am Wasser
Suchorza, Gemeinde Huchorje, wegen schuldigen

93 ss. 45 kr, c. 8« c. , im Wege der Execution
bewilliget worden.

Gs weröen lohin zur Adhaltunst der im Otts
Suchorje, Vormittags von 9 bis ,2 Uhr, vorzu-
gehenden Licitatisn, die Termine auf den »3»
Jänner, »0. Februar und »o. März »634, mit
dem Anhange bestimmt, daß die Reali lät, wo«
fern tieselde weder bei der ersten noch zweiten
Versteigerung um oder über den Schätzungswerts
an Mann gebracht werken könnte, solche bel tec
dritten auch unter demjelden hinlangegeden wer«
den würde.

Die Licitationsbedingnisse sammt der Schaz«
zung können hierorts täglich eingesehen werden.

K. K. Betiitseericht Aoelsberg d«n 2. Dö-
cemder lä33.

Z. 173^ (») ^ ^ ^ ^ ^ ^ " "
Nachricht.

I m Kaffeehause am Platze, N r .
5, ist der Oesterrelchischs Beobachter
vom 1. Jänner ^83.^ antzrfangen, zu
vergeben.

Z, 1622. ( 5 ) '

I n M a u s v e r g e r ' s Verlage erscheint, und wird bei J g . A l o y s Edlen v. K l e i n m a y r ,
Buchhändler in Laibach, Pranumeratwn angenommen:

a u f die

neueste vollMnvixste. mit ^artsej^unIen unv GrgänzunZen versehene,

schöne und wohlfeilste Ausgabe
v o n

F r i e d r i c h v o n K c h i I l e r ' O
sämmtlichen NMerAen,

in 36 Bänden, broschirt in gefärbtem Umschlage.

D e r P r « n u m e r a t i o n s - P r e i s

für den broschirten Band ist 12 kr« Conventions - Münze.
Bei Empfang des ersten Bandts ist der letzte voraus zu bezahlen.

Der erste Band erscheint am i . December.
Jeden l . und i5. eines Monates wird pünctlich sin Band ausgegeben.

Druek , M s r m m und VaPiev
wie die in obbsnanntem Verlage erschienenen sämmtlichen Werks von

Walter Scott in g3 Bänden.

Da von diesem Werke viel? Abdrücke gemacht werden, so genießen jene Lcsefreun«
de, welche schnell pranumeriren, den Vortheils daß sie Exemplare des ersten Abdruckes er-
halten.



' Z. 1522. (7) « . 12ZS —

C r s t e z u r

Am 29. März 1634

erfolgt die Ziehung der Lotterie der Pier Realitäten.
Mi t allerhöchster Bewilligung werden ausgespielt:

1. Das schöne Haus Nr. 1142 ,
i n d e r i n n e r n S t a d t W i e n ,

wo fü r eine Ablösungssumme von
9NN s)NN Gulden ^ ^ « Gulden k) s) N N l ^ <
^ ^I ^/ , '^, ^/ <̂  Wiener Währung vVr^ Conventions - Mmize ^ ^ / " " " ?

2. Das schöne Landgut Hmtem-StützenrM
wofür eine Ablösungssumme von

k s> N N N Gulden l>dt>»' Gulden Q s) N N N-
<) ^/ , V̂  ^/ ^ Wiener Währung VV^d Conventions - Münze ^ ^ , ^ ^ ^ )

3. Die zwei Landgüter Wüdenhof und Gern,
wofür eine Ablösungssumme von

^ N N s) s) ^"ldc-i s.^^« Gulden .4 P s) s) sz
^ V / ^/ ^ ^/ Wiener Währung vvcl- Conventions - Münze ^ ^ /- ^ ^ V

angeboten w i rd .
D i e Unterzeichneten halten es für ibre P f i l c k t , me Herren Los-Abnehmer darauf auf-
merksam zu machen, vaß diese Ausspielung oen besondern Vor the i l h a t , d a ß sie
b l o s a u s 9 7 , 0 0 0 v e r k a u f l i c h e n Losen b e s t e h t , uno dessen ungeachtet 3

R e a l i t ä t e n - H a u p t t r e f f e r von
fi. 200,000, 50,000, 20,000^ zusammen von fl. 280,000, A
17N0 Geld - Treffer von Gulven: 7Z00, 6000, H000, 3000, 2000 ?c.,

im Betrage von fl. 2 0 ^ 0 , 0 0 0 Wiener Wahrung
m i t h i n z u s a m m e n 1 / ^ y ^ <) T r e f f e r ,

im Gesammtbetrage von 4 G V 5 ^ I V ! ) Gulden Wiener Wahrung hak,
wodurch sis den Theilnehmern eine sehr erhohete Wahrscheinlichkeit zum Gewinnen

darbietet .

Bei Abnahme vsn f ü n i Lofen zu 5 i i . E. M , l^ird e in grünes Gral is-Gewinnst. Los/ fs lang?
foiche vorhanden sind, uncntgettlick reradfoigs.

Das Los kostet 5 si. Conventions-Münze.
D l . C o i t h ' s S o h n en con)p,

kose dieser Lotterie sind bei Fe rv . I o s . S c h m i d t , am Kongrcßplatze beim
Mohren :m Bcrjchleißgewölbe zu haben.
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Aemtlichs V^erlHUtbarungett.
Z. I7ä6. ( l ) Mr. 58^5.

V e r l a u t b a r u n g .
Das hohe k. k. Landes-Gubernium hat

mit Decret vom 3. v. M . , Z. 2 l 5 ^ 5 , laut
löblichem k. k. Kreisamts ^ In t lVats vom 7. d.
n. M . , Z. l / jZZI , dem Sladtmaglssrate dle
Vldlrung^ eigentlich dle kegallsirung der Un»
lerschr'.flen jener Quittungen , welche über dcn
Empfang der liquldnten französischen Nach»
tragslnteresfen ausgestellt werden, aufzutras
gen geruhet. — Wovon jene Parthilen, dis
lml lhrsn dtcßfalllgen Ansprüchen bisher von
dem polnischen Magistrate zurückgewiesen wur«
dcn, nun zur Vorlage derselben hiemik ver,
fiandlgec werden.

Von dem politisch, öconomischen Magi»
sirale zu Laldach am 6. December i832.

vermischte Verlautbarungen.
Z. »737. ( t ) Ne° lo5o.

V d i e t.
Nachdem Margareth Ferritlch von Laibach?

gegen den avsenten Georg Peuz von Rasomle,
tle Execuuon^ wegen aus dem Urtheile, clclo.

2. Februar d. I . / kahl »82, schuldigen 3ao fl.
oann 4 ojo Verzugszinsen und Klagslosten, auf
seine eigenthümliche, der Herrschaft Kreuz, zub
Urd. Nr. 5dg et Rect. Nr. 4^7, dienstbare Kai-
sche f^mmt An » und Zugehör eingebracht hatz
so wiro dieser adsente Gxecut Georg Peuz, hie-
mit erinnert, daß zur Verwahrung feiner Rechte
ihm Lucas Luscher von Raoomle, als Curator
aufgefteNt wurde, daß er sonach entweder von
seinem Aufenthalte tiesem Gerichte Wissenschaft
gebe, oder aber einen andern Vertreter assen«
falls seU'sl desteNeN f widrlgens er sich der Folgen
oer Gesetze gegenwärtig halten soNe.

Beziltsgerlcht Kreutderg am 7̂« December

Z. »^og. (3) Nr. 2226̂ 766»
E d i c t .

Alle Jene, welche auf den Nachlaß der am
23. Jänner »U33, zu Moste verstorbenen Maria
Maltech, alS Erben oder Gläubiger, oder aus
^as immer für emem andern Recktsgrunde Aa»
sprüche zu machen vermeinen, haben solche bei
der auf den l». Jänner k. I . , Vormittags um
9 Uhr, vor tiefem Gerichte angeordneten Tag«
fatzung, bei sonstigen Folgen des §. 6,4 h. G,
B. anzumelden und rechtlich darzuthun.

Vereintes Bezirksgericht Radmannsdsrf den
22. November »623.

Z« l M . l l ) Nr. 1460.
V o e l a d u n g s - E d i c t .

Von der Bezilssobrigkeit Schmebekg, Uoelödtlger Kcelfes, werden nachstehende militärpflichtige
Indiviouen vorgeladen.

^ Vor. und sunamen - ^rrefend dung
'N ^ des ? Geburtsort Pfarr ' ' ' . 7 » , . ^ / „^/
Z3! Vorgerufenen - Z ^ ^ 2 ^ gessüch. H .
^ " ^ Paß tet nen

20 l
1 llntcn Turk ' 9 Etüden; u Oblak . , , ^
2 Andreas Auheh b Watkouz » Laas . » ,
3 Unoreos Hchutga 7 Dletule „ Oblät . . ° ,
4 AndreaS Baraga »7 MoßblrZ « „ . . Z .
5 AndreaS Barschnig b Bcsenderg « „ . . . . ,
6 S«mon Kottnig ,0 Laaö » kaas . . . ,
7 VucaS Krafchouz 9 Metule « Odlat . . . »
d LucaS Mulz l2 Odelseedorf „ Loas . . , .
9 Michael Milauz i3 Großberg « Oblüt . . . i ^

,t)3 Matthäus Sgouz 2» 3cppol « « . . . 2
>» Ierni Hlapfcbe 69 Laas „ Laas . . . ,
,2 Jacob Komiear 22 Nadlest » „ . « ,
»3̂  Jacob Trocha - »4 Babenfeld » Babenfeld . , . . ,
l ^ Jacob Intlchar 2 Storou « Schiuzhe . , ° »
,5 Jacob Wetschai 2 Wetfchaje „ St . Veit . . 3 , .
l6 Joseph Außeh »3 Mmkouz « Laas . ! ,
,7 Mathias Künste! ,9 Babenfeld « z Babenfeld . i 2 ß ,

Dieselben hadsn sich binnsn vier Monaten, von beute an gerechnet, so gewiß vor diese Bezirks»
sdrigfeit zu stellen, als sie im Widrigen nach den dießfäNigen Vorschriften behandelt werden.

Bezirksodrigkeit Schneederg am ,6. December «633. .

(Z. Amts-Blatt Nn 153. d. 2t. December iLZZ.) 2
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A 173a. (1) ää Nr , 585.

V e r l a u t b a r u n g .
Am 7. Jänner i 9 2 ^ , Vormittags g Uhr,

roerden »n der Amtskanzlei der Etaalsherr-
schaft zu Adelsberg, bei 5o4 Stücke Fichten«
breter und Leisten, verschiedener Gattungen,
OeZen sogleiche Bezahlung mittelst öffentllcher
Versteigerung verkauft werden.

Verwaltungsaml Uyelsbcrg am 27. No-
btmber i633.
^ ^2l. ^ ^ — ^ ° — ^ ^ ^ ^ " " ^ ^

V e r l a u t b a r u n g .
Am 6. Jänner 18Z4, Vormittags 10 Uhr,

werden m der Amtskanzlel der Gtaatsherr«
schaft Adelsberg, lgo AZ2 Metzen Erdäpfel
von der Fechjung des Jahres i633 , mittelst
öffentlicher Versteigerung gcgsn sogleich? Be-
zahlung verkauft werden.

Verwaltungsamt Adslsberg am 27. No-
vember i833.

Z. !72Z. (2)
G s t r e i d - und W c i n l i c i t a t i o n .
Am 27. d. M . , Vormittags um 9 Uhr,

werden in der dießamtlichen Kanzlei ^7 Metzen
Weihen, i2 Meyen Korn, 63 Metzen Hirse,
3 l 5 Metzen Hader, und am 28-dieses, Nach-
mittags um 2 Uhr, un Schloßgebaude Leopolds-
ruhe 220 Oesterrncher Euner alte Untcrkrai«
ncr-WeinL aus den Neustädtler Weingebirgen
von verschiedener Güte, die Maß um die äu-
ßerst billigen Preise zu Z, H, 5 , 6 und zu
7 kr. lmtando an dic Meistbietenden verkauft
werden.

Verwaltungsamt der rittcrl. deutschen
Ordcns-Eommmda» Laibach am Z.6, December
T833.

Z. 172^. (3) Nr . 562>
V e r l a u t b a r u n g .

Am 8. Ianncr ä33ä/ Vormittags 9 Uhr,
werden in der Amtskallzlel der Staatsherrschaft
zu Adelsberg 20 »AäQ Eimer Zehentweme aus
der Fechsung des Jahres i833 mittelst öffent'
licher Verstelgerung gegen sogleiche Bezahlung
hintangegeben werden.

Verwaltungsamt Adelsberg am 27. No-
mmbcr l63Z.
Z. 1723. (Zs^ — « ° > « ^ — ^ « - ^ - ^

V e r l a u t b a r u n g »
Am 7. Jänner 185.4, Vormittags laUhr^

werden zn der Amtskanzlei der Staalvherr-.
schaft zu Adelsberg bei 20 .Centen Getreidsici-
ben unb Heidenstroh, aus der Erzeugung des
Jahres!8Z3, kleinweift oder im Ganzen, mit-

tclst öffentlicher Versteigerung gegen logleichL
Bezahlung verkauft werden.

Verwaltungsamt Adelsberg am 27. No-
vember i633.
— — — — -

N . a ch r i ch t.
Unterzeichneter hat dle Ehre den hoch«

würdlgen Herren Pfarrern und Klrchen-Pröb«
ften bekannt zu gebzn , daß er allerley Thurm-
Uhren, meistens durchaus neu, sehr gut verfer«
Nget, auch nach Bcdürfmß alte Uhren aus,
bessert. Seine Glschlcklichkett hierin hat er
bereits schon an vultn Orten an den Tag ge-
legt, und kann s'ch darüber mit den besten
Zeugnissen ausweisen.

Wenn lrgend ,me Parthei seiner ßewlß
vollständigen Arbeit benöchlget, so »st er jeder-
zeit bereit, die Bestellung gegen die bestmög-
lichst bllltgen Preise zu liefern, auch kann man
zu jeder Stunde m semem gegenwärtigen
Wohnorte, ,m Markte Rnfmz, alle Gattuns
gen von den feinen und künstlichen Uhrwerks-
theilen in Augenschein nchmen.

Rklfnlz am i2 . December ^833.
J o h a n n M o r o c u t t i ,

Groß , und Kieln? Uhrmacher,

Z, 1729. (2)

i 1 M u s i c a 1 e F o 11 d a c o d i D o »
1x1 e n i c o V i c e 1111 n i

di Trieste aunuuzia : ai Lubianesi ed altri Filarmoiiici
Siguori ehe aliegato troverassi in tutte le Gazzette di
Lubiaaa (Laibacher ZeiiimgJ cioe in quelle di Muite-
di veutiquattro "del correiii.e Baceuibre l833 V iuterca-

sanlissimo Musioale Elenco Nro. i52.
Gli Eleuclii aiileiiuri ailegati e>ia vtumero in tuts e

cpeste stusse Gav.zette doe queiji dei iNri. 127, iz'6,
123 e 124 posti furono sotto le da te : 25 Lugiio e ] Q
Ag'jsto del corr. anno ic35- I Musicali Eienchi poi
•dei Kri. 129 e i3o scon i suoi analoghi annimzlj aile-
guti Ycnuero pure in tutte queste stesse Gaazütte di
Liubiana (Laihacher Zeitung) cioe in quelle ehe distri-
b u t e venucro nei giorm dei due Sulibati vale a dire ,
23 e 3o detto scaduto KovemLrc anno corr. i835.

Ora rimane di riavvisare chü tutti i suddetti Eleu-
clii, ficparatamente dalle mentovate G a z e t t e otleuer"..1

si possono pure in Lubiona sverso pcrv. f esborsa di
Carantani uno per ogni JElencoj presso il Sig. Edict
de Kleiuujdvr 'fipogratb cd i-ditoro della prcseute G«v,-
zetta gli aitri MusicaJi Eleuclii poi ciot' <£uolii del TSri.
x3l e i33 sche il primo conticre la nota di due cenlv
e quattro novith Musiculi cd il sceon-7o center-" ,Li*
ineirca un egual nume< o) n l l c g a U \ < . r t d . i n r . t >n t . i - - i -

m t u t t e q u e s t e s t u s s e G d / ' 1 " r ' >

IL 11 t il t u . j . t e M.I.".

I ' t . . ' L ' ' 1 ' '• (

_ .„u.*UiI t l u '"> ' t • ' i ' / i t 1 ^ . .

s b s ^ , / w u , \ d l f a d u e , .n t , . > - - '

Lu i t t . m i ' cl ^ c u , ' .1 . - '

t U^c d . ' n t u \ vO 2 ^ - ' '

chc t^ 4 | i . 1 u>-:cnii E i u : ' n
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nlco T^icentlni escluswo Proprietario del Musicals Fon-
daco che doll* anno 1813 fsenza la minima interruzio-
nej fiuo al presente, in Trieste situate trovasi uelia
piazza della Borsa diriuipctto la Fontana al INro. 6ol :
f. dal i8«5 poi siao al corr, i833, corrisponde f in-
gresso del Musicals Magazzino Negozio di cnrta_, libri
da soriuere j corde Armoniche ec ec, anche nclla Con-
trada delle Beccarie accanto it Nro. 600 „ o sia di sac-
data i Nri. 70 e 71»

Z. 5706. (2)

I.A.Edlen v. Klemmayr's
Buchhandlung in Laibach, neuer Markt,, N r .

22 l , lst erschienen und zu haben:

Katholische Dogmatik.
Von

vr. M r . B r e n n e r .
I n d r e i B ä n d e n .

Rottenburg, z83i. 5 fl.,sauber geb. 5si<ä5kr.

Betrachtungen
a u f

d l s F e st t a g e d e s H e r r n
u ll d

Ver V e i l i g e n
Aus den nachgelassenen- Schriften

des'
sel. SsnraV Tanner,

Übt von Einsisdeln«

Zwei Bande,

gr. L. Augsburg, ;83<x 2 fl. Conv. Münze.

P r e d i g t - E n t w ü r f e
ü b e r

die Evangelien in der Fasten, über mehrere sonntäg-
liche Evangelien, und über verschiedene Gegenstände

der Sittenlehre.

- Aus dm nachgelassenen Schriften des seligen

E ' o n r U d V a n n e r .
A b t e s zu S i n f i e d s l n .

H e r a u s g e g e b e n

v o n s e i n e m N a c h f o l g e r u n d V e r e h r e r

Cölestin Müller.
l832. Einsiedeln, i fi. 20 kr. Eonv.Münze.

Z. l 7 ! 0 . (2)
W o h n u n g zu v e r m i e t h e n .

I n dem Hause am Hauptplatze,
Nr . 240, zst der ganze dritte Stocks

bestehend aus fünf Zimmern, einem
CMnet t , Küche,Speisgewölbe,Holz-
lege, Keller und Dachkammer, auf
künftigen Georgi, entweder zusam-
men , oder auch für zwei Partheien,
zu vermiethen.

Ebsn so ist daselbst ein sehr schö-
nes geräumiges Zimmer, besonders
für eme ledige Person, im ersten
Stocke, Platzseite, zu vergeben.

Das Nähere erfährt man bei dem
Hauseigenthümer MatthäusKrascho-
vitz, im ersten Stocke, oder in sei-
nem Waaren-Gewölbe.

I m Verlage der I . S o l l i n g er'schen Buchs
dvuckcrei in Wien erscheinen, und wlrd znLai-
bach m der I . A. Edlen v. K l e l n map r'schen
Buchhandlung Pranumeratisn angenommen:

A u f d i e

Feierstunde N
f. ü r

Freunde der Kunst, Wissenschaft und
Literatur.

Z e i t s c h r i f t
z u r

Verbrei tung gemeinnütziger Kenntm'sie, zur
Ermunterung ves Guten, zur Beförderung des

Nützlichen.
M i t einer wochemlichen Beilage:

M e b u n S s b l ä t t e r
für Scharfssnn? Gezstesthatigkeit und wissenschaftliche

StuditN.
R e d a c t e u r :

D. Z S b e r s b e r F.
Jahrgang i85ä.

Vom 1. October 2823, bis letzten September iZZI .

V ie r Bande , yZ Druckbogen :n gr. ^ . . . ' >
1472 Seiccn.

Diese Zeitfchnft, weiche sich seit den zshn Iah«
ren ihlss Bestehens einzö immer fieigeneen Bei»
fasss erfreut, chat die Vsrdleitung nüLnchzr Kennt«
nisss zu ihrem schönsten giele geseht.' I h r Inha l t
besteh: in DarsteNungsn aus de? Wellgeschichls in
ihrem rreitesten Umfange, aus der Elddtschrei«
bung', S tau f t i l und oer Kennlnch dss Ledens unv
der,Sitten aNer Völker, der 3l2turleh:e und ' "c -
tnrgefchichte mit assen ihren Nchknznoe^zn, tcm
Geoiztc nützlicher Etfinsungen. Hierzu 5>eftssen
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sich einzelne großartige oder abschreckende ssbarak»
terzüge, interessante Begebenheiten, edle Thaten,
kühne Unttlnedmungen. wichtige' Elfahrungen,
anziehende Berechnungen und Darstellungen prac»
tilcher Lcbensweisdeit. ' I n dem 3totlzenblatle ift
für die Ereignisse der Gegenwart, für Beurthei.
lungen und Anzeigen neuer Schrift« und Kunst«
wer le, für die Fortschritte der Wissenschaft und
Industrie ein weites Feld eröffnet. Allgemeine
Verbreitung vernunftgemäßer Aufklärung, Orhe«
bung des Geistes zum Guten urd Schönen, Stär«
tung des Gemüthes, Befestigung und Veredlung
des Charat t t ts , Vertilgung der Unwissenheit,
Ausrottung der VorurtheUe und des Aberglaubens,
dieß ist feit der Begründung dieser Keilschrift ihr
auf ehrlichem und geraden Wege verfolgtes Ziel
gewesen, und wird es immerfort bleiven^

Die Feierstunden sind daher varzügllch für den
gebildeten Mittelstand / für Stuinerende aus den
höheren Classen, für aNe Freunde des Schönen
und Guten bestimmt» Dem Gelehrten bieten sie
zweckmäßige Erinnerungen« dem Ungelehrten viele
dienliche Kenntnisse, Bemerkungen und Thatsa»
chen, dem Familienvater manche Winke zur Gr<
ziehung seiner Kinder, dem Geschäftsmanne lehr»
«eiche Erholungen, dem Iüngttnge nuhllche und
wohlthätige Winke für eme bessere unö glückliche
Zukunft. — ^ne erscheinen in einer anziehenden
äußeren Form in jeder Woche d r e i m a l , am
M o n t a g , M i t t w o c h und F r e i t a g . Jeder
Jahrgang bildet ein für sich (in v i e r G r o h o c «
t a v . V än den) abgeschlossenes Ganze.

Der ganze Jahrgang, vom i . October i9H3
bis letzten September l634, tostet f ü n f G u l «
den E. M . — Die haldzahrige Pränumeralilln
beträgt 2 fi. 3o kr. (^. M . (O^n wahrhaft billiger
Preis, derben jetzt ss beliebten Pfenrnngunlelneh»
mungen nicht nachsteht, 02 ein Jahrgang o«r Fei-
erstunden auf 92 Druckbogen das D 0 p p e l te des
Textes liefert, welchen z. B. das Leipziger Pfen.
ntngmagazin auf bch Druckbogen gibt, wozu
noch an die durch ihren begründeten Ruf aner«
kannten Mitarbeiter, in deren Reihen die ersten
Gelehrten des Vaterlandes und Deutschlands glan»
zen, der'Bogen mit mer Ducaten m Golo hono«
r i r t wird. Deßhalb stehen auch den Feieissunden
die interessanteren, anziehendsten uno neuesten
Mittheilungen zu Gedole.)

Alle Buchhändler in den Provinzen del öster«
leichischen Monarchie nehmen zu obigen Preisen ,
ganzjährig oder halbjährig, Vorausdezahlung an.
Hie rreroea von der Veclaczsdanclun^ durck roö-
chentliche Versendung dieser Qlättel in den Gtano
Zeseht, dieselben in jeder Wo^e e i n m a l an chre
Abnehmer abzuliefern.

Die k. k. HofpostamtZ - ZeitungZ-Expedition
ip Wien, wie alle Postämter m den Provinzen,
liefern die Feierstunden gegen den Erlag von 3 ss.
4? kr. E. M . halbjährig, d. i. vom l . Jänner
bis l . Ju l i l354, unter der gedruckten Adresse ees
Pcänumeranten wöchentl'ck z w e i m a l in die ent'
'serntesten Orte der Monarckie ganz p 0 r t s s r e i ,
z«sŝ  mit der strengsten Mncnichteit»

Ferner wird Pranumeration angenommen auf
die

Popu lä re

Meslmdheits-Neltung
zu r

Warnung für Ntchtkranke, und zum
Troste für Leidende.

Redigirt von A. D . B a s t l e r , Or. dcr Me-
dicin und Ehyrurgle.

N a h r L a n g 1834.
D«e Krone a Îer irdischen (tzütel, so wie die

erste Neoinßung einer genauen PstichtcriüNanq U?
dle G e f u n d h e i t des Wcnschcn. Wer feines Da-
leyns froh werden — wer iler bülgelllcken GeseN«
schait als Mitglied nüyen soll, muß einer dauer«
haften Gejundheic genießen; sonst wird es ihm
nicht möglich das Hiel sliner Bestimmung rolNom-
men zu erreichen.

Von der Wahrheit dieser Behauptung stst
überzeugt, hat sich tie Redaciion t t i » P o p u -
l ä r e n G e s u n d h e i l s . Z e i r u n g " zum
Zwecke gemacht: turch Bekämpfung schädlichem
Vorullheilc und Mißbrauche, durch Aufstellung
nüchterner Iebensansichten und Peiha!:ungZiegeln,
durch heilers und erhebende Betrachtungen die
G e s u n d h e i t der Menschen zu schützen,
zu ftärten u n d zu e r h a l l e n

Die P o p u l ä r e G e f u n c b e i t s - Z e i -
t u n g erscheint vom neuen Iadle an in elner
g e f ä l l i g e r e n F o r m wöchentlich ^re imal , näm>-
llch: W i t t w o c h s uno S a m stagö zu einem
halben Bogen in Groß-Median 4w: Der P r e i s
der Zeitung ist g a n z j ä h l i g 6 fi., h a l d j ä h »
l i g 2 ft. E. M .

3« allen größeren Buchhandlunßtn der Pro«
vinzen wi ld Pränumeiattsn angenommen. Auch
nehmen alle t. t. Postämter gegen Erjag von V st.
24 l«. G. M . ganzjährig — und 4 fi- »2 f i , E. W .
halbjährige Bestellung an , und Uejern die Mat»
lcr wöchentlich zweimal portof«««.

Es ist in

I . A. Edlen v. Kleinmayr's
Buchhandlung in Laibach, neuer Markt,

Nr. 22l, zu haben:

NetzrbNchHlepEhemie.
In ^,'^ -

vollständigem Auszuge mit Zusätzsn und Nachträgen
aller neuern Entdeckungen und Erfindungen

fü r

Aerzte, Apotheker, Fadricanten ?c.
Bearbeitet vo«

Professor K. F-. Vifenbach.
U!!t

Wrofessor S. Ä. W e r i n ^
I n drei Bänden. Mit Steintofeln.

Stuttgart, iL22. Broschirt 9 fi. C. M.


